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9/26/2019 Zusammenfassung 

 

Kick - off – workshop „Mitteldeutsche Segelwoche“ 

(MDSW) 

 Teilnehmer: Präsidiumsmitglieder : Dr. Bläser, T. Elke, A. Heilmann, 

K. Götz, U. Pampel, M. Dahms (+LWF), B. Jahn (+ 1.SCP), Dr. 

Tusche, T. Krüger 

 Entschuldigt : B. Oha 

 Geschäftsstelle J. Weißbach 

 Eingeladen und anwesend : G. Weller SCHP, J. Zinn SVL, J. Matzelt 

+ D. Naumann LSC, St. Kreusch 1.YCZ, L. Pluta RCZ, C. Tusche 

SCW 

 Entschuldigt: CYCM 

 ohne Rückmeldung: WSVLS, AOSY 

Die Versammlung wird in der Form durchgeführt, da das im Juni vom SVS 

veröffentlichte „Strategiepapier“ kaum Feedback gebracht hat und diese 

Zusammenkunft zur Verständigung zwischen den Vereinen und dem SVS zur 

MDSW dienen solle. 

Dr. Bläser spricht zunächst in einer einleitenden Präsentation (Folien als 

Anlage) über Fakten zur MDSW 2020 und darüber, warum diese installiert 

werden solle (neben den Seglern vor allem Nichtsegler anzusprechen) sowie 

über das Konzept und das, was bereits in der Vorbereitung getan wurde. 

Nötig seien seiner Meinung nach noch Öffentlichkeitsarbeit bzgl. der 

Veranstaltung; die Seebetreiber, Kommunen und Wirtschaft ins Boot zu 

holen; Klassenvereinigungen aktivieren; Ressourcen allokieren (Personen, 

Gelände, Unterbringung); Förder-Gelder, Sponsoring, Pokale + Preise; 

Strukturen schaffen; Kommunikation mit den Vereinen und Inhalte sammeln, 

weswegen die heutige erweiterte Präsidiumssitzung stattfinde. 

Die MDSW wird durch das „Blaue Band Cospuden“ und die „Expovita“ 

eingerahmt. 

Bei der anschließenden Zusammenarbeit war konträre Diskussion 

ausgeschlossen.  
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Als Ideen für die MDSW wurden u.a.  genannt und für die Umsetzung 

gesammelt: 

Durchführung einer Nachtregatta, Schnupperkurs im Rahmen des 

„Ferienpasses Leipzig.“, Einbeziehung des Seesports und Durchführung eines 

„Jollenmehrkampfes“, Kuttersegeln, Ausdünnen der Expovita -

Ausschreibung und die frei werdenden Bootsklassen auf anderen Seen segeln 

lassen, Helfer von Universität und Sportschule requirieren, Durchführung 

von Trainingslagern in der Zeit der MDSW, Durchführung von 

Landesmeisterschaften und der  Vereinsmeisterschaft in dieser Zeit, 

Qualifikation der sächs. Segler für die MDVM, Regatta zur Ermittlung des 

besten Opti - Seglers aus den 3 Landesligen (Lausitz, Leipzig, Vogtland), 

MDJM in diesem Zeitraum, Mitmachangebote für Kinder (Opti) und 

Erwachsene (z.B. RS Quest), Mitsegeln auf Jachten, Regatten an den 

Wochenenden und in der Woche Mitmachangebote, in der Woche 

verschiedene Veranstaltungen auf diversen Seen 

Insgesamt käme es bei der 1. MDSW nicht darauf an, eine riesige Vielfalt zu 

bieten, sondern in erster Linie darauf, dass die geplanten und durchgeführten 

Veranstaltungen souverän ablaufen. 

Daneben gelte es zu beachten, dass die MDSW nächstes Jahr in der letzten 

Ferienwoche liege und in den Folgejahren teils auch außerhalb, so dass 2 

unterschiedliche Strukturen der Veranstaltung von Nöten seien. 

Die Veranstaltung wurde von allen Beteiligten als sehr positiv bewertet, auch 

weil die Vereine so enger zusammenrücken und miteinander arbeiten. Viele 

Ideen seien zusammengetragen worden. Es müsse endlich das gemacht 

werden, worüber bereits lange gesprochen worden sei. 

Uns alle eint, dass wir uns für den Segelsport einsetzen. 

Rückinfos sind an die Geschäftsstelle sind erbeten. 

 

 

Dr. Bläser                                                                 Thomas Krüger  

                                           - Präsident SVS -                                                         - Schriftführer - 


